
Gipsstein wird in erster Linie als Baustoff eingesetzt – und das bereits seit Jahr-
tausenden. Gips spielt als Werkstoff ebenfalls eine große Rolle bei der Erstellung 
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vielfältige Anwendungen in der Pharma-, der Düngemittel- und der Lebensmittel-
industrie sowie bei der Herstellung von Farben, Papier, Kunststoff und Kosmetika.

Gipsstein ist in tropischen Flachmeeren durch Ausfällung und Ablagerung von 
gelöstem Calciumsulfat entstanden. Dieser Prozess hat in der Erdgeschichte seit 
über 250 Millionen Jahren mehrfach stattgefunden, so dass Gips heute an ver-
schiedenen Stellen und in verschiedenen geologischen Formationen vorkommt.

Gipsstein wird in Deutschland in 62 Steinbrüchen und neun untertägigen Berg-
werken gefördert. Gips entsteht auch als Nebenprodukt bei der Kohleverstro-
mung und aus dem Recycling.

www.gestein-des-jahres.de
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